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Die Sektion Aargau stellt sich vor 
Die Sektion Aargau des Vereins Furka-Bergstrecke (VFB) ist mit über 1300 Mitgliedern eine 
der grössten und aktivsten des VFB. Sie wirkt beim Aufbau und Unterhalt der Furka-
Bergstrecke mit, führt Werbeeinsätze für die Bergbahn durch, organisiert Reisen an die Fur-
ka-Bergstrecke und andere Ziele und betreibt in Aarau eine Wagenwerkstätte. 

Schwerpunktsaktivität Wagenrenovationen 

Die Wagenwerkstätte der Sektion 
Aargau ist mittlerweile der einzige 
Ort, an dem Personenwagen der 
Dampfbahn Furka-Bergstrecke reno-
viert und unterhalten werden. Aus 
dieser Werkstätte kamen bereits 
zehn Personenwagen für den Einsatz 
auf der Bergstrecke - voll betriebs-
tüchtige Schmuckstücke nach Origi-
nalplänen restauriert. Zwei weitere 
Wagen mit Baujahr 1913 - Zweiach-
ser wie sie bei der Eröffnung der 
Bergstrecke in Betrieb standen - sol-
len bis 2011 fertig gestellt werden. 
Der Personenwagen ABD 4558, der 
ursprünglich von der Sektion Bern 
restauriert worden war und über die 
Jahre sichtbar unter den harten Wit-
terungseinflüssen auf der Bergstrecke gelitten hatte, wurde als erster Wagen in der neuen 
Werkstatt überarbeitet. 

Die Sektion führt in fachkundiger Fronarbeit ihrer 
Mitglieder nicht nur die Renovationsarbeiten aus, 
sie beschafft auch die Mittel für die Wagenerneu-
erung und stellt die Wagen der Dampfbahn Furka-
Bergstrecke ohne Kostenfolge zur Verfügung. Ne-
ben der Fronarbeit des Werkstattteams mit vielen 
tausend Arbeitsstunden pro Wagen unterstützen 
großzügige Sponsoren die Arbeiten mit finanziel-
len und materiellen Beiträgen, z.B. mit dem sym-
bolischen Kauf von Sitzplätzen. 

Der in der Wagenwerkstätte Aarau renovierte Perso-
nenwagen B 2204 bei der Inbetriebnahme auf der 
Strecke 

Aufsetzen des Kastens des B 2204 auf das Chas-
sis. Zwei Wagen gleicher Bauart folgen bis 2011. 



 

 www.vfb-aargau.ch Verein Furka-Bergstrecke 
  Sektion Aargau 
  Postfach 4158 
VFB-AG 201005  CH-5001 Aarau 

Herausforderung und Chance: Neue Wagenwerkstätte 

Bis zur Fertigstellung des Wagens  
B 4222 Mitte 2007 befand sich die 
Wagenwerkstätte in einer alten  
Fabrikliegenschaft, die aus Gründen 
der Baufälligkeit und Plänen einer 
Neu-Überbauung des Areals ge-
räumt werden musste. In Gesprä-
chen mit der Stadt Aarau gelang es, 
als neuen Ort für die Wagenwerk-
stätte einen grossen Teil des alten 
Schlachthofs der Stadt unter der 
Auflage zu gewinnen, für alle erfor-
derlichen Umbauten und Investitio-
nen selber aufzukommen.  

Die neue Liegenschaft war nicht oh-
ne Anpassungen für den Wagenbau 
geeignet und band ab Mitte 2007 in 
Sondereinsätzen alle personellen 
und finanziellen Mittel der Sektion 
für den Umbau. Neben dem Umzug 
aller Maschinen und des übrigen 
Materials galt es z.B. die neue Mon-
tagehalle mit Rolltoren zu schliessen 
und einen geeigneten Kran zu in-
stallieren. 

Bereits Anfang 2008 begannen die 
Renovationsarbeiten am „Berner 
Wagen“ ABD 4558, der zur Fahrsai-
son 2009 wieder betriebsbereit auf 
die Furka-Bergstrecke ging. Seit An-
fang des Jahres 2009 konzentrieren 
wir unsere Kräfte wieder voll auf den 
„normalen“ Wagenbau und damit 
auf die Arbeit an den beiden Zwei-
achsern B 2206 und B 2210. Diese 
sollen bis zur Fahrsaison 2011 fer-
tiggestellt sein, wenn der fahrplan-
mässige durchgehende Betrieb zwi-
schen Realp und Oberwald aufge-
nommen werden wird. 

 

 

Die Sektion informiert mit den Sekti-
onsnachrichten und via die Web-
Seite ihre Mitglieder und Sponsoren 
regelmässig über die Aktivitäten und 
die Verwendung der Mittel. 

Der Hallenkran ist unabdingbares Hilfsmittel zum Ver-
schieben der schweren Lasten. Verladen des ABD 
4558 für den Transport nach Realp 

Probeaufbau des Kastens des Personenwagens  
B 2206, der zusammen mit dem B 2210 zur Saison 
2011 auf die Bergstrecke gehen soll 


